
Tagungsort
Hörsaalzentrum des St. Josef-Hospitals 
Klinikum der Ruhr-Universität Bochum
Gudrunstrasse 56, 44791 Bochum

Wissenschaftliche Leitung
Dr. phil. Armin Bader
Prof. Dr. Norbert H. Brockmeyer
Arne Kayser, M.A. 
PD Dr. Adriane Skaletz-Rorowski 

Teilnahmegebühren
Eintritt (inkl. Getränke und Verpfl egung)   80,00 €
Für Studierende und Mitglieder von Selbsthilfegruppen / 
Community ist der Eintritt frei!

Anmeldung & Informationen
Melden Sie sich bereits jetzt zur Tagung an! 
Senden Sie uns eine E-Mail mit den unten stehenden Infor-
mationen an: a.skaletz@klinikum-bochum.de
oder diesen Abschnitt per Post an: 
Kompetenznetz HIV/AIDS, A. Skaletz-Rorowski
St. Josef-Hospital, Gudrunstr. 56, 44791 Bochum

SAVE 
THE

 DATE!

EINLADUNG ZUM 3. FACHTAG

Psychotherapie bei 
Menschen mit HIV / AIDS 
Im Blickpunkt: 
Schwule Lebenswelten & 
HIV und Familie

Symposium mit 
Praxis-Workshops

Fr. / Sa., 17. - 18. Januar 2014

Hörsaalzentrum
St. Josef-Hospital
Klinik für Dermatologie, Venerologie und 
Allergologie der Ruhr-Universität Bochum
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Hiermit melde ich mich zum Fachtag “Psychotherapie bei Men-
schen mit HIV/AIDS” am 17. und 18.01.2014 an:
Vor- und Zuname:
Adresse:

Tel. / E-Mail:

□ Die Teilnahmegebühr (80,00 €) zahle ich vor Ort in bar
□ Die Teilnahmegebühr (80,00 €) zahle ich per Überweisung:
    Kompetenznetz e.V., Sparkasse Bochum, BLZ: 430 50001,
    Konto: 30406938, Verwendungszweck: “3. Fachtag”
□ Ich bin StudentIn / Mitglied einer Selbsthilfegruppe / Community   
    und habe freien Eintritt
Ich möchte an folgenden Workshops teilnehmen:
Freitag:  □ Workshop 1 oder  □ Workshop 2
Samstag:  □ Workshop 3 oder  □ Workshop 4

erologie und 

Zertifi ziert mit
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Fortbildungspunkten
durch die Ärztekammer / 

Psychotherapeuten-
kammer 

Schirmherrin ist Ministerin Barbara Steffens



Vorläufi ges Tagungsprogramm 

FREITAG, 17. Januar
14.00-14.45 Eröff nung / Registrierung
14.45-15.00 Begrüßung und Tagungsinformati on

N. H. Brockmeyer / A. Bader / A. Kayser (Bochum)
15.00-15.20 Schwule Lebenswelten in der Psychotherapie 

S. Nagel (Dresden)
15.30-15.50 Familien-/Angehörigenarbeit in der Psychotherapie

N.N.
16.00-16.30 Kaff eepause
16.30-18.00 WORKSHOPS (Parallelveranstaltung)

Workshop 1 „Schwule Lebenswelten“
(Fall-Vorstellung und -Besprechung, auch aus dem 
Plenum)  A. Bader (Bochum) / S. Nagel (Dresden)
F. Stöter (Bochum)
Moderati on: A. Kayser (Bochum)

Workshop 2 „Familie“
(Fall-Vorstellung und -Besprechung, auch aus dem 
Plenum)   U. Sonnenberg-Schwan (München)

Ab 18.00 GET TOGETHER
im Foyer des Hörsaalzentrums (mit Imbiss)

SAMSTAG, 18. Januar
 9.00 - 9.30 Eröff nung / Registrierung
 9.30 - 9.50 Grußworte

P. Altmeyer (Geschäft sführer der Kath. Kliniken 
Bochum)
O. Scholz (Oberbürgermeisterin der Stadt Bochum)
Verlesung des Grußwortes der Schirmherrin:
B. Steff ens (Gesundheitsministerin des Landes NRW)

 9.50-10.10 HIV Update 2014 (u.a. HCV-Koinfekti on)
N.H. Brockmeyer (Bochum)

10.15-10.35 „Slammen“ - Neue Drogen in der positi ven Szene –
Einfl uss auf die Psychotherapie?
Statements von M. Schuhmacher (Köln) / A. Kayser 
(Bochum) / A. Bader (Bochum) / N.H. Brockmeyer 
(Bochum)

10.40-11.00 Beratung und Begleitung durch die Aidshilfe
M. Schuhmacher (Köln)

11.10-11.30 Kaff eepause
11.30-11.50 HAND: HIV-associated neurocognitive disorder

G. Arendt (Düsseldorf)
12.00-12.20 Interakti onen ART-Medikamente und Psychopharmaka

– Einfl uss auf die Psychotherapie
A. Bader (Bochum)

12.30-12.50 Sexuelle Neigungen - Philien
N.N.

13.00-13.40 Pause mit Imbiss
13.40-15.10 WORKSHOPS (Parallelveranstaltung)

Workshop 3 „Psychotherapeuti sche Fallbesprechung“
(Fortsetzung der WS Themati k vom Freitag, auch aus 
dem Plenum) S. Nagel (Dresden)
N.N.
N.N.

Workshop 4 „Psychologische Beratung und Psycho-
therapie im Bochumer Modell“ (Fallvorstellung)
A. Kayser (Bochum) / A. Bader (Bochum)

15.10-15.15 Kurze Kaff eepause
15.15-16.15 „Fishbowl“-Diskussion im Foyer, interakti v

Wunschkonzert: Diskussion unter Berücksichti gung 
der Themen der KongressteilnehmerInnen
Moderati on: H. Langanke (Köln)

15.10-15.15

15.15-16.15

Ihr
Wunschkonzert

***
Beteiligen Sie sich! Stellen Sie uns Ihre 

wichti gste Frage! Welche Themen vermis-
sen Sie? Was muss gesagt werden?

Schreiben Sie Ihren Themenwunsch am 
ersten Kongresstag auf - die häufi gst 
genannten Ideen & Themen werden 

in der “Fishbowl” aufgegriff en 
und diskuti ert! 

Stand der Informati onen: 6/2013


